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Koralmbahn: Beschwerde bei Verwaltungsgerichtshof 
Marktgemeinde Frauental, Bürgerinitiative und Anrainer wollen "erträgliche Rahmenbedingungen" beim Bau. 
 

   Foto: APA 
Die steirische Marktgemeinde Frauental hat zusammen mit einer 
Bürgerinitiative und einigen Anrainern eine Beschwerde beim 
Verwaltungsgerichtshof bezüglich der geplanten Koralmbahn eingereicht. 
Da der eisenbahnrechtliche Bescheid für dieses Gebiet Anfang Dezember 
erlassen wurde, ist kein ordentliches Rechtsmittel mehr möglich. Ziel der 
Beschwerde der Anrainer ist es, "erträgliche Rahmenbedingungen beim 
Bau und Betrieb der Koralmbahn zu erreichen".  

Wohngebiet betroffen. Es geht um den Streckenabschnitt 
Wettmannstätten - St. Andrä im Lavanttal, wobei das Ostportal des 
Koralmtunnels in der Gemeinde Frauental liegen soll. Die Projektierung, 
so heißt es in der Beschwerde, erfolgte in unmittelbarer Nähe zu einem 
reinen Wohngebiet. Der Forderung nach einer Verlegung des Portals in 
unbewohntes Gebiet wurde nicht nachgekommen, obwohl laut 
Bürgerinitiative die Verlängerung des Tunnels um 720 m "unbedeutende 
Mehrkosten im Verhältnis zu den Gesamtkosten" verursachen würde.  

Umweltschutz. Weiters wird beanstandet, dass das Projekt mangels 
Einhaltung der WHO-Richtlinie nicht umweltverträglich sei, "da bei 40 
Prozent der untersuchten Anrainerobjekte ein höherer Nachtlärm als die 
zulässige Belastungsgrenze von 45 dB projektiert wurde". Außerdem wird 
in der Beschwerde angeführt, dass die gängigen Richtlinien für Baulärm 
um 100 Prozent überschritten werden und sich der Lärmpegel in der 
Nacht dadurch um ein vierfaches erhöhen würde, was bei einer Bauzeit 
von acht bis zehn Jahren "völlig inakzeptabel" sei.  
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Der 32 Kilometer lange Koralmtunnel 
ist das Herzstück der geplanten Bahn 
zwischen Graz und Klagenfurt. 
Derzeit erfolgen in der Steiermark und 
Kärnten die Erkundungsarbeiten. Im 
Raum Deutschlandsberg sind diese 
bereits fast abgeschlossen.  
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"Die Koralmbahn ist kein 
steirischer Flascherlzug" 
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Bahnbau bis 2012 - Bewertung 
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